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Unsere Partner

hältnisses zwischen dem Berater und dem Unternehmen auch 
Dritte in Person der Unternehmensverantwortlichen in den 
Schutzbereich des Vertrages einbezogen werden können und 
eine Haftung diesen gegenüber bestehen kann. Dieser Frage 
widmet sich nun die unlängst ergangene Entscheidung des 
BGH  und streicht dabei zwei neue Aspekte heraus. 
 Zum einen wird der Kreis der in den Vertrag mit Schutzwir-
kung zugunsten Dritter, also des Mandatsvertrages, einbezo-
genen Personen erweitert. Nicht nur die formell bestellten Ge-
schäftsleiter, auch faktische Geschäftsführer sollen einbezogen 
sein. Dies folgt aus der obergerichtlich geklärten Tatsache, dass 
auch der faktische Geschäftsführer zur Stellung eines Insolven-
zantrages verpflichtet ist und für Verspätungsschäden haftet. 
 Zum anderen wird der Beratungsvertrag als Vertrag mit 
Schutzwirkung zugunsten Dritter auch dann angenommen, 
wenn die Beratung über Insolvenzgründe nicht als Hauptleis-
tung vereinbart war, sondern eben nur aufgrund allgemein be-
stehender Hinweis- und Aufklärungspflichten als Nebenpflicht 
bestanden hat. Voraussetzung ist allerdings, dass der in den 
Schutzbereich einbezogenen Geschäftsleiter bestimmungs-
gemäß mit der Erbringung der Hauptleistung in Berührung 
kommt. Dies hängt vom individuellen Beratungsvertrag ab.
 Für die Tätigkeit in der Beratung heißt dies nun: lieber ein-
mal mehr als einmal zu wenig auf mögliche Insolvenztatbe-
stände und die sich daraus ergebenden Verpflichtungen der 

Unternehmensverantwortlichen hinzuweisen und dies durch die 
nachweisbare Übersendung von Belehrungsschreiben zu be-
legen. Nur so besteht die Chance einer späteren Exkulpation, 
kommt es zu einem Schaden aufgrund einer Insolvenzverschlep-
pung. 
 Und eine weitere wichtige Erkenntnis ergibt sich aus der neu-
en BGH-Entscheidung: ist die Geschäftsleitung des Mandanten 
beratungsresistent und verfährt getreut dem kölschen Motto: 
„Et hätt noch immer jot jejange“ sollte der Berater das Mandant 
umgehend beenden.

Marion Gutheil, verantwortlich für den Düsseldorfer Standort der  
MÖNIG Wirtschaftskanzlei, ist seit über 20 Jahren im Sanierungs- und  
Insolvenzbereich tätig. Sie ist Fachanwältin für Insolvenz- und Sanierungs-
recht, Mediatorin und seit mehr als 10 Jahren bestellte Sachwalterin 
und Insolvenzverwalterin. Daneben unterstützt sie Unternehmen in der 
Restrukturierung sowie der Vorbereitung und Begleitung von Eigenverwal-
tungsverfahren und bietet juristische Beratung und Prozessvertretung im 
insolvenznahen Bereich an.
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Sanierungsberater  
Jahrestagung
16. & 17. November 2023 | AMERON Hotel Regent, Köln

Weitere Informationen unter: www.ruw.de/sanierungsberater

Sie haben den SanB noch nicht im Abo?

November 2023

Mo Di Mi Do Fr Sa So

30 31 1 2 3 4 5

6 7 8 9 10 11 12

13 14 15 16 17 18 19

20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 1 2 3

SAVE THE DATE

Abonnieren lohnt sich!
Für 269,- EUR SanB-Jahresabo abschließen und  
350,- EUR Teilnahmegebühr sparen! 

Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.):
299,- EUR SanB-Abonnent*innen 
549,- EUR Behördenvertreter*innen  
649,- EUR Normalpreis

kostenlos für Richter
innen und Rechtspɩeger
innen  
der Insolvenzgerichte

Fortbildungsveranstaltung gemäß § 15 FAO

Rabatte – so sparen Sie intelligent:
Frühbucherrabatt 10 % bei Buchung bis zum 31. August 2023 
Mehrbucherrabatt 5 % bei Anmeldung von 3 oder mehr 
Teilnehmer*innen einer Kanzlei/Institution/Behörde/Kammer  
ab der 3. Anmeldung

•    4 Ausgaben
•    269,- EUR pro Jahr
•    inkl. Zugang zur Online-Datenbank
•    Vorzugspreise an allen SanB-Veranstaltungen 

Jetzt bestellen und sofort profitieren:
 Ich möchte den SanB im Abonnement  
       beziehen. Bitte liefern Sie ab sofort.

Ihre Ansprechpartnerin:
Deutscher Fachverlag GmbH 
Mainzer Landstr. 251 , 60326 Frankfurt am Main 
Maria Belz | Maria.Belz@dfv.de | Tel.: +49 69 7595-1157

Stornierung:
Die Anmeldung ist übertragbar.  
Bei Stornierung bis zum 19. Oktober 2023 (Eingangsdatum) wird 
eine Bearbeitungsgebühr von 75,- EUR zzgl. MwSt. erhoben. 
Danach ist die volle Teilnahmegebühr zu entrichten.

Der 3reis schlie¢t Veranstaltungsunterlagen, die 3ausenverpɩegung und die 
Abendveranstaltung mit ein. Die Teilnahmegebühr bitten wir erst nach Erhalt der 
Rechnung zu überweisen. 

JETZT QR-CODE  
SCANNEN UND  
DIREKT ANMELDEN!

oder unter:  
www.ruw.de/SanB-Jahrestagung

Mit freundlicher Unterstützung von:

Deutscher Fachverlag GmbH · Maria Belz
Mainzer Landstr. 251 · 60326 Frankfurt am Main

zugleich 7. WIRE Jahrestagung
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